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Bekanntmachungen. 

(Betrifft Erſatz⸗Aushebung pro 1855.) Die Orts-Gerichte weiſe ich hierdurch 
an: die unten genannten Mannſchaften am 1. und reſp. 2. Auguſt c. früh 6 uhr im Tem⸗ 
pelgarten am Ohlauer⸗Thore, unter gehoͤriger Begleitung ordnungsmaͤßig vorzuſtellen. — Der 
Scholz oder in deſſen Behinderung ein Gerſchtsmann muß die Begleitung übernehmen, und waͤhrend 
des Geſchaͤfts hier anweſend ſein. 

Es iſt darauf zu feherl, daß jeder Geſtellungspflichtige in reiner Leibwaͤſche und mit gehörig 
gereinigtem Koͤrper, vorzeſtellt wird. 

Da es vorkommen kann, daß einige der von der Kreis⸗Erſatz⸗Kommiſſion als unbrauchbar de⸗ 
ſignitten Mannſchaften, von der Departements « Erfag » Kommiſſion als brauchbar befunden werden, 
u müffen fie namentlich die aus entfernteren Ortſchaften fo eingerichtet ſein, daß ſie hier uͤbernachten 
koͤnnen. R 

Kür die zur Garde deſignirten Mannſchaften find die vorſchriftsmaͤßigen Fuͤhrungs⸗Zeugniſſe 
bis zum 28. d. M. hierher einzureichen. Wenn einer von den zum Militairdienſt ausgezeichneten 
Reuten in gerichtlicher Unterſuchung gekommen, oder bereits früher eines Vergehens ꝛc. wegen, beſtraft 
worden fein ſollte, weshalb namentlich, bezuglich der auswaͤrts Geborenen und Zugezogenen die genaueſte 
Recherche anzuſtellen iſt, ſo wird der erforderlichen Anzeige vor dem Erſatz⸗Geſchaͤft entgegen geſehen. — 
Sollten Mannſchaften inzwiſchen verzogen fein, fo find diefelbın ſchleunigſt zu beordern. — 

Gerechtfertigte Zurückſtellungsgeſuche find, ſoweit dies nicht bereits geſchehen, gleichfalls bis 
den 28. huj. einzureichen. Mündliche Reklamationen werden nicht berüͤckſichtigt. Wo in dieſer Ber 
ziehung auf die Arbeitsunfähigkeit, Gebrechlichkeit oder Dinfälligkeit des Vaters, der Mutter, des ar⸗ 
beitsunfähigen Bruders reſp. der Schweſter und der 18 Jahr alten aber noch nicht ausgewachſenen 
und ſchwachen Brüder Bezug genommen wird, muͤſſen dieſe Perſonen den 2. Auguſt o. mit vorgeſtellt 
werden. 

Die Orts⸗Gerichte mache ich für gehörige Befolgung meiner Anordnungen verantwortlich, 

Schließlich bemerke ich noch, daß alle Mannſchaften ihre Geſtellungsſcheine mitbringen muͤſſen, 
ſoweit ſolche nicht bereits hier abgegeben reſp. zuruͤckbehalten worden find, 

Breslau den 19. Juli 1855. 


Den 1. Auguſt zu geſtellen. Joſeph Kluge aus Altſcheitnig. 
Gottfried Hoͤniſch aus Althofdült. Auguſt Ziebel aus Altſcheitnig. 
Julius Kleinert aus Althofnaß. Johann Witczorick aus Aliſcheitnig. 


Otto Heß aus Altſcheitnig. Anton König aus Arnoldsmuͤhle. 


- 


Ernſt Mandregey aus Arnolds muͤhle. 
Albert Fendler aus Arnolds muͤhle. 
Wilhelm Weigelt aus Bahta. 
Bruno Halfter aus Bahra. 
Chriſtoph Kirchner aus Bettlern. 
Wilhelm Stritzke aus Beitlern. 
Wilhelm Steinen aus Biſchofswalde. 
Friedrich Hülgner aus Biſchwitz a. B. 
erdinand Cadon aus Biſchwitz a. B. 
unft Giehl aus Biſchwitz o. B. 
Auguſt Rottau aus Bogenau. 
Johann Kache aus Bogſchuͤtz. 
Auguſt Scholz aus Bogustawitz. 
Karl Menzel aus Gr. Breſa. 
Gottfried Lebich aus Gr. Beeſa. 
Gottlob Frei aus Gr. Beeſa. 
Anton Wolf aus Cammelwig, 
Karl Herfurt aus Carlowitz. 
Florfan Freitag aus Catlomig. 
Ferdinand Marotzke aus Carowahne. 
Gottlieb Marotzke aus Carowahne. 
Anton Ratzke aus Carowahne. 
Gottfried Papier aus Cattern v. S. 
Auguſt Gorille aus Cattern v. S. 
Johann Fleiſcher aus Cawallen. 
Carl Fuchs aus Clarencranſt. 
Ernſt Hahn aus Clarencranſt. 5 
Gottlieb Hoffmann aus Clarencranft, 
Gottlieb Kammel aus Clarenctanſt. 
Franz Stiller aus Clarenctanſt. 
Eduard Hiller aus Criptau. 
Gottlieb Neumann aus Domslau. 
Gottlieb Krauſe aus Domslau. 
Gottlieb Kirchnet aus Domslau. 
Johann Kiesner alias Stiller aus Duck witz. 
Karl Aſſmann aus Duck witz. 
Karl Göppert aus Duͤrrgoy. 
Auguſt Berſitzty aus Duͤrtgoy. 
Heanrich Schoͤneich aus Düͤrrgoy. 
Gottfried Vogt aus Duͤrtjentſch. 
Gottfried Sckuͤttler aus Eckersvorf. 
Gottfried Kappig aus Gablitz. 
David Kreiſcmer aus Gablitz. 
Wilhelm Morach aus Gabitz. 
Anton Neugebauer aus Gabitz. 
Wilhelm Jakob aus Gabitz. 
Gottftied Saft aus Gablitz. 
Auguſt Gimmler aus Gabitz. 
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Gottlieb Stephan aus Gabitz. 
David Bittner aus Gabitz. 

Franz Wenzel aus Gabitz. 

Franz Demmich aus Gallo witz. 
Auguft Cawalle aus Gallowitz. 

Karl Sydow aus Gallowitz. 

Auzuſt Liebich aus Klein Gandau. 
Gottlob Brunke aus Gnichwiz. 
Wilhelm Frühling aus Gnſchwitz. 
Karl Oder aus Gnichwitz. 

Ernſt Klinner aus Gnichwitz. r 
Auguſt Ecke aus Gnichwitz. 

Karl Schmettau aus Gnichwitz. 
Wilhelm Zukunft aus Gnichwitz. 
Ernſt Marx aus Gnichwitz. 

Auguſt Fritſch aus Gnichwitz. 
Auguſt Kurzbach aus Gnichwitz. 
Karl Kramer aus Gnichwitz. 
Gottlieb Heinze aus Guckelwitz. 
Karl Hirmſch aus Guckelwitz. 
Julius Fliegel aus He ldaͤnichen. 
Ferdinand Kolletſchte aus Hartlieb. 
Gottftied Welz aus Hartlieb. 
Gottlieb Goͤrlitz aus Herrmannsdorf Comm. 
Karl Scholz aus Herrmannsdorf Comm. 
Heinrich Viertel aus Herrmannsdorf Str. 
Joſtph Krug aus Herrnprotſch. 
Auguft Weiß aus Herrnprotſch. 
Ernſt Vogel aus Hoͤfchen Maria. 
Gottlieb Kittlaus aus Jackſchoͤnau. 
Auguſt Schmidt aus Jackſch dnau. 
Karl Keil aus Jackſchoͤnau. 

Gottlieb Kache aus Jackſchoͤnau. 
Wilhelm Kugler aus Janowſtz. 
Wilhelm Herrmann aus Irrſchnocke. 
Anton Kieſewetter aus Irrſchnockt. 
Joſeph Kirſch aus Irrſchnocke. 
Johann Schoͤlzel aus Itriſchnockt. 
Karl Jettke aus Kleinburg. 

Auguſt Obſt aus Kleinburg. 
Gottfeied Kraball aus Klettendorf. 
Karl Mende aus Klettendorf. 
Gottlieb Boͤhm aus Pol. Knieznitz. 
Gottlieb Kadelke aus Pol. Knſegnſtz. 
Gottlieb König aus Kobermig. 

Ernſt Kipkt aus Koberwitz. 

Julius Rettig aus Koberwitz. 
Gottlieb Riemer aus Koberwſtz. 


Wilhelm Zeiske aus Koberwitz. 
Karl Gorille aus Kottwitz. 

Karl Deutſcher aus Kottwitz. 

Anton Scholz aus Kottwitz. 

Joſeph Nowag aus Kottwitz. 
Joſeph Aclt aus Krieblewitz. 

Karl Diedler aus Krieblowitz. 
Gottlob Schilling aus Krieblowitz. 
Auguſt Demnig aus Krichen. 
Wilbelm Schoͤngarth aus Krichen. 
Auguſt Gaͤrtner aus Krolkwitz. 
Gottlieb Reich aus Krolkwitz. 
Gottlieb Seidel aus Kundſchütz. 
Stephan Petſch aus Kundſchuͤtz. 
Auguſt Quitſchalle aus Lamsfeld. 
Karl Schubert aus Lamsfeld. 
Joſeph Schwiebode aus Lamsfeld. 
Friedrich Dittrich aus Laniſch. 
Karl Matzke aus Leerbeutel. E 


Karl Langner aus Lehmgruben. 


Karl Kafrunke aus Lehmgruben. 
Wühelm Strauß aus Lehmgruben. 
Gottlieb Berndt aus Lehmgruben. 
Auguſt Verleih aus Lehmgruben. 
Berthold Hochmuth aus Lilienthal. 
Ernſt Neumann aus Lorankwitz. 
Karl Loder aus Lorank witz. 
Gottlieb Dittrich aus Lorankwitz. 
Karl Herrmann aus Mognitz. 
Gottlieb Dittmann aus Malkwitz. 
Joſeph Gierſich aus Malkwitz. 
Gottlieb Nagel aus Malkwitz. 
Auguſt Simon aus Malkwitz. 
Anton Sprotte aus Malkwitz. 
Julius Tilgner aus Malkwitz. 
Karl Welſch aus Malkwitz. 

Karl Zäpner aus Malkwitz. 
Joſeph Langfeld aus Malſen. 
Gottlieb Acker aus Malſen. 
Gottfried Klinner aus Malſen. 
Wilhelm Arlt aus Malſen. 

Karl Glemmitz aus Margareth. 
Karl Demnig aus Margareth. 


Gottlieb Sperling aus Kl. Maſſelwitz. 


David Schaͤbs aus Kl. Maſſelwitz. 
Joſeph Grunig aus Meleſchwitz. 
Joſeph Aſſmann aus Meleſchwitz. 
Franz Schirdewahn aus Meleſchwitz. 
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Joſeph Demmig aus Mellowitz. 
Wilhelm Jendrek aus Mellowitz. 
Karl Marx aus Mellowitz. 

Gottfried Weiſe aus Merzdorf. 
Ernſt Sander aus Ge. Mochbern. 
Karl Schaͤdel aus Gr. Mochbern. 
Karl Kaſſner aus Gr. Mochbern. 
Auguft Eigner aus Kl. Moch bern. 
Ernſt Baum aus Kl. Mochbern. 
Richard Dittrich aus Morgenau. 
Karl Kupke aus Muͤnchwitz. 

Auguſt Rother aus Muͤnchwitz. 
Gottlob Sperling aus Muͤnchwitz. 
Johann Scheunett aus Gr. Naͤdlitz 
Karl Glemnitz aus Klein Naͤdlitz. 
Eduard Knie aus Klein Naͤdlitz. 
Karl Bock aus Neudorf Com. 
Gottlieb Vogel aus Neudorf Com. 
Gottlieb Dittrich aus Neudorf Com. 
Wilhelm Gnoͤrich aus Neudorf Com. 
Gottfried Hunger aus Neudorf Com. 
Gottfried Lorenz aus Neudorf Com. 
Reinhold Soy aus Neudorf Com. 
Rudolph Theuer aus Neudorf Com. 
Franz Haberland aus Neudorf Com. 
Gottfried Zahn aus Pol. Neudorf. 
Wilhelm Steigemann aus Neuen. 
Gottfried Waltus aus Oberhof. 
Ernſt Wohlfarth aus Oderwitz. 
Gottfried Eifner aus Gr. Oldern. 
Gottlieb Reim aus Kl. Oldern. 
Karl Michalke aus Oltaſchin. 

Karl Hiller aus Oltaſchin. 

Wilhelm Reche aus Oltaſchin. 

Karl Sommer aus Oltaſchin. 

Karl Urbansky aus Oltaſchin. 
Eduard Wolf aus Opperau. 
Wilhelm Schunke aus Opperau. 
Emil Pietſch aus Opperau. 

Anton Kurzer aus Opperau. 
Heinrich Guͤnther aus Opperau. 
Joſeph Bartſch aus Oswitz. 

Gottlieb Bartſch aus Oswitz. 

Ernſt Kuſche aus Os witz. 

Karl Schubert aus Paſchwitz. 

Ernſt Roͤsler aus Paſchwitz. 

Anton Maywald aus Paſchwitz. 
Ernſt Grunde aus Peltſchütz. 


Karl Nitſchke aus Peltſchuͤtz. 
Gottlieb Müller aus Pol. Peterwitz. 
Gottlieb Schilling aus Pol. Peterwitz. 
Karl Stiller aus Pol. Peterwig. 
Karl Nitſchke aus Pirſcham. 
Friedrich Boͤſe aus Pleiſchwitz. 
Wilhelm Runke aus Poͤpelwitz. 
Anton Bittner aus Pohlanowitz. 
Franz Kunze aus Pohlano witz. 
Wilhelm Niegiſch aus Pohlanowitz. 
Hugo Dehnel aus Priſſelwitz. 
Johann Wittig aus Priſſelwitz. 
Ernſt Hilger aus Priſſelwitz. 
Wilhelm Bittermann aus Protſch. 
Ernſt Hader aus Protſch. 

Gottlieb Schmidt aus Puſchkowa. 
Anguſt Jenſch aus Radwanitz. 

Einſt Schirm aus Ranſern. 

Karl Neumann aus Kl. Raſſelwitz. 
Wilhelm Weinert aus Rofenthal. 
Wilhelm Baumgart aus Rofenthal, 
Karl Grundke aus Roſenthal. 
Wilhelm Illner aus Rofenthal. 
Auguſt Kühn aus Roſenthal. 

Karl Mittmann aus Roſenthal. 
Wilhelm Pfumpfel aus Rothſuͤrben. 
Joſeph Biſchof aus Rothſuͤrben. 
Adolph Reimann aus Rothfürben, 
Karl Schmuck aus Sacherwitz. 

Karl Wielſch aus Sacherwitz. 
Gottlieb Keſſner aus Sacherwitz. 
Gottfried Hanke aus Sadewitz. 
Gottlieb Heinrich aus Sadewitz. 
Gottlieb Schunke aus Sadewitz. 
Gottlieb Rother aus Kl. Saͤgewitz. 
Anton Wiesner aus Kl. Säge witz. 
Gottlieb Schumke aus Schauerwitz. 
Wilhelm Vogel aus Schiedlagwitz. 
Auguſt Neumann aus Schiedlagwitz. 
Karl Roͤsner aus Schlanz. 

Chriſtian Großer aus Schmiedefeld. 
Samuel Hecker aus Schmolz. 
Auguſt Pauer aus Schmolz. 
Wilhelm Wallenburg aus Schmortſch. 
Franz Marx aus Schmottſch. 
Joſeph Frirdrich aus Schosnitz. 
Joſeph Diedler aus Schosnitz. 
Franz Tauch aus Schosnitz. 


Auguft Mendiſch aus Schottwitz. 
Franz Wuttke aus Schottwitz. 
Auguſt Leimner aus Schottwitz. 
Karl Langner aus Schweinern. 
David Pohl aus Schweinern. 
Wilhelm Lache aus Schwoitſch. 
Johann Pluder aus Schwoitſch. 
Karl Kliſch aus Schwoitſch. 
Friedrich Eichelmann aus Schwoitſch. 
Auguſt Weigelt aus Schwoitſch. 
Auguſt Neumann aus Schwoiiſch. 
Friedrich Großmann aus Schwoitſch. 
Karl Walter aus Seſchwitz. 

Karl Griebſch aus Sillmenau. 
Johann Lillge aus Sillmenau. 
Johann Stieſch aus Sillmenau. 
Franz Ritter aus Sillmenau. 
Franz Lippert aus Sillmenau. 
Auzuft Minſchke aus Gr. Suͤrding. 
Karl Döring aus Kl. Sürding. 
Johann Beier aus Stabelwitz. 
Karl Fliegner aus Stabelwitz. 
Karl Groſſer aus Stabelwitz. 
Johann Herbſt aus Stabelwitz. 
Friedrich Staske aus Stabelwitz. 
Heinrich Wengler aus Steine. 
Gottfried Wiesner aus Strachwitz. 
Auguſt Knoͤrndel aus Klein Tinz. 
Gottlieb Kipper aus Groß Tſchanſch. 
Karl Richter aus Klein Tſchanſch. 
Gottlob Nickiſch aus Tſchechnitz. 
Johann Nickiſch aus Tſchechnitz. 
Georg Glaske aus Tſchechnitz. 
Herrmann Wieltſch aus Tſchirne. 
Joſeph Schreiber aus Tſchiene. 
Joſeph Kolley aus Tſchirne. 

Karl Kleinert aus Tſchirne. 
Gottlieb Staroſte aus Unchriſten. 
Joſeph Biſchof aus Wangern. 
Gottlob Schneider aus Wangern. 
Franz Hein aus Wangern. 
Wilhelm Koͤchel aus Waſſerjentſch. 
Gottlieb Wiedermann aus Weide. 
Gottfried Klee aus Wilkowitz. 
Wilhelm Kühnel aus Wilkowitz. 
Andreas Loch aus Wilkow'tz. 
Joſeph Baumgatt aus Wiltſchau. 
Karl Neſtrot aus Wiltſchau. 


Louis Wuͤſtrich aus Wiltſchau. 
Wilhelm Berke aus Wiltſchau. 
Karl Florian aus Wiltſchau. 
Wilhelm Koſche aus Wiltſchau. 
Auguſt Kraft aus Wiltſchau. 
Karl Seifert aus Wiltſchau. 
Karl Stiller aus Wiltſchau. 
Ernſt Herrmann aus Woig witz. 
Joſeph Nicke aus Woigwitz. 
Karl Scholz aus Woigwitz. 

Karl Wohlmann aus Woiſchwitz. 
Johann Zirpel aus Woiſchwitz. 
Karl Gabriel aus Woiſchwitz. 
Wilhelm Huͤbſcher aus Woiſchwitz. 
Joſeph Linde aus Woiſchwitz. 
Franz Euler aus Woiſchwitz. 
Auguſt Grunert aus Woiſchwitz. 
Auguſt Eichner aus Woiſchwisz. 
David Arlt aus Zaumgarten. K 
Anton Bonnefoi aus Zindel. 
Joſeph Strehler aus Zweibrodt. 
Ernſt Muͤnch aus Zweihof. 


Den 2. Augnſt zu geſtellen: 


Auguſt Reichelt aus Althofnaß. 
Joſeph G:ünig aus Althofnaß. 
Herrmann Becker aus Altſcheitnig. 
Wilhelm Haack aus Altſcheitnig, Wohnort Breslau 
David Scholz aus Aliſcheitnig. 
Joſeph Nicolaus aus Arnoldsmuͤhlt. 
Karl Lindner aus Arnolds muͤhle. 
Gottfried Kipke aus Bettlern. 

Karl Seibt aus Bettlern. 

Johann Keller aus Groß Breſa. 
Wilhelm Wagner aus Buch vitz. 
Heinrich Krauſe aus Garomahne, 
Karl Jaroß aus Carowahne. 

Gottlieb Stephan aus Carowahne. 
Joſeph Karkus aus Cattern v. W. 
Franz Klebig aus Cattern v. W. 
Auguſt Kroh aus Cattern v. S. 
Wilhelm Heffe aus Cattern v. S. 
Jo ſeph Poſchpiech aus Cattern v. S. 
Auguſt Schiffer aus Cawallen. 

Ernſt Lorenz aus Glarencranft, 
Gottlieb Hoffmann aus Clarencranſt. 
Karl Muſick aus Clarencranſt. 
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Ernſt Kloſe aus Domslau. 

Anton Drapatz aus Drachenbrunn. 

Anton Beck aus Duͤrrgoy. 

David Mittmann aus Duͤrrgoy. 

Auguft John aus Düͤrrgop. 

Ernft Pfingſt aus Duͤctjentſch. 

Franz Mai aus Gabitz. 

Karl Geppert aus Gabis. 

Gottfried Heinze aus Gabitz. 

Adam Timmler aus Gabitz (Garde). 
Wilhelm Birmis aus Gabitz (Garde). 
Friedrich Saft aus Gabitz. 

Auguſt Seidel aus Gabitz. 

Gottlieb Thaler aus Klein Gandau. 
Johann Ihme aus Klein Gandau. 

Ernſt Kleinert aus Gnichwitz. 

Ernſt Scholz aus Gnichwitz. 

Gottlieb Folgner aus Goldſchmieden (Garde). 
Karl Schreier aus Graͤbſchen. 

Wilhelm Hoffmann aus Graͤbſchen. 
Auguſt Weiß aus Graͤbſchen. 

Joſeph Scholz aus Grünhübel, 

Gottlob Gabriel aus Gruͤnhuͤbel. 

Auguſt Grunwitz aus Guckelwitz (Garde). 
Ernſt Laͤmmel aus Guckelwitz. 

Ernſt Huͤbner aus Haberſtroh. 

Wilhelm Werner aus Heidaͤnichen. 
Gottlieb Seidel aus Herdain. 

Franz Schubert aus Herdoin. 

Auguſt Häusler aus Herrmannsdorf Com. 
Karl Garlt aus Herrmannsdorf Com. 
Gottfried Pech aus Hertmannsdorf Com. 
Auguſt Zimpel aus Heitmannsdorf Com. 
Heine, Mittmann aus Herrmannsdorf Com (Garde. 
Heinrich Scheider aus Herrmannsdorf Com. 
Ernſt Aloe aus Hiermannsdorf Str. 
Louis Phemel aus Herenprotſch. 
Wilhelm Kraft aus Herrnprotſch. 
Gottlob Lindner aus Hoͤfchen Maria, 
Karl Langner aus Huben. 

Gottlieb Raimann aus Huben. 

Wilhelm Bernhardt aus Huben (Garde). 
Wilhelm Scholz aus Jockſchoͤnau. 

Karl Stenzel aus Jackſchoͤnau. 

Ernſt Hanſel aus Jackſchoͤnau. 

Auguſt Peter aus Jackſchoͤnau. 

Auguſt Geldner aus Jaͤſchkowitz. 
Wilhelm Kugler aus Jaͤſchkowit⸗ 


Franz Stiller aus Jaͤſchkowitz. 
Ernſt Kugler aus Jonowitz. 
Anton Bild aus Kleinburg. 
Johann Freund aus Poln. Kniegnitz. 
Julius Heimlich aus Poln. Kniegnitz. 
Ignatz Hentſchel aus Koberwitz. 
Gottfried Lindner aus Koberwitz. 
Wilhelm Winkler aus Koberwitz. 
Joſeph Fabich aus Kottwitz. 
Adolph Kraske aus Kottwitz. 
Karl Kuͤhn aus Kottwitz. 
Julius Wolf aus Kottwitz. 
Karl Wolf aus Kottwitz. 
Franz Nowag aus Kottwitz. 
Balthaſar Nagel aus Kottwitz. 
Anton Fabich aus Kottwitz. 
Lorenz Senft aus Kottwitz. 
Balthafar Morawe aus Kottwig. 
Franz Kluge aus Kottwitz. 
Wilhelm Sauermann aus Kottwitz. 
Gottfried Rachner aus Kreiſelwitz. 
Auguſt Grabſch aus Ktieblowitz. 
Karl Arlt aus Keieblowitz. 
Moritz Kalt aus Krietern. 
Ernſt Freund aus Krietern (Garde). 
Wilhelm Hennemann aus Krietern. 
Wilhelm Zimmerling aus Kıolkwiß, 
Auguſt Kurzer aus Kundſchuͤtz. 
Gottlieb Böhm aus Lehmgruben. 
Auguſt Zimmer aus Lehmgruben. 
Friedrich Bonſch aus Lehmgruben. 
Karl Thomas aus Lehmgruben. 
Ernſt Brand aus Leipe. 
Gottlob Borrmann aus Lohe. 
Auguſt Kraft aus Lorankwitz (Garde). 
Friedrich Demnig aus Margareth. 
Franz Kronig aus Margareth. 
Anton Knetſch aus Margareth. 


Johann Thammler aus Gr. Maſſelwitz (Garde). 


Anton Aßmann aus Meleſchwitz. 
Johann Schirdewahn aus Meleſchwitz. 
Franz Appelt aus Mellowitz. 

Karl Pohl aus Groß Mochbern. 
Joſeph Storch aus Klein Mochbern. 
Aloys Meier aus Klein Mochbern. 
Kal Nieſel aus Klein Mochbern. 
Gottfried Konetzke aus Muͤnchwitz. 
Gottlob Langner aus Muͤnchwitz. 


Gottlieb Mirkes aus Muͤuchwitz. 
Gottlieb Schoͤtzel aus Muͤnchwitz. 
Guſtav Schubert aus Groß Naͤdlitz. 


Joſeph Paul aus Groß Naͤdlitz. 


Wilhelm Barnofske aus Klein Naͤdlitz. 
Karl Keilich aus Klein Naͤdlitz. 
Gottlieb Hentſchel aus Neudorf Com. 
Wilhelm Kluge aus Neudorf Com. 
Karl Graͤſer aus Neudorf Com. 

Karl Hold aus Neudorf Com. 


Julius Wendler aus Neudorf Com. 


Gottlob Pujorke aus Poln. Neudorf. 
Ernſt Schirm aus Poln. Neudorf. 
Wilhelm Hippe aus Neuen. 

Gottlob Tilgner aus Neuen. 


Karl Stahr aus Neukirch. 
Auguſt Lorke aus Neukirch. 
Auguſt Kloſe aus Neukirch. 
Auguſt Heinke aus Neukirch. 
Auguſt Neumann aus Nie derhof. 
Karl Nikolaus aus Niederhof. 


Ernſt Gicht aus Niederhof. 
e 8 aus Oderwitz. 
ottfried Grundke II. u w 
Ernſt Deus Ja „ > 
Karl Waroneck aus Ditalhin, 
Johann Donai aus Oltaſchin. 
Franz Voͤlke aus Oltaſch in. 
Wilhelm Hurtig aus Oltaſchin. 
Ernſt Hoͤhner aus Opperau. 
Gottlieb Uhr aus Oßwitz. 
Ehrenfried Kuppert aus Paſchwitz. 
Karl Nixdorf aus Paſchwitz. 
Franz Friedrich aus Paſchwitz. 
Imanuel Paͤtzold aus Paſterwitz. 
Karl Bernau aus Petersdorf. 
Gottlieb Rother aus Poln. Peterwig, 


Johann Hiller aus Pilsnitz. 
Karl Marx aus Pılsnig. 

Friedrich Roſemann aus Pirſcham. 
Friedrich Koczioleck aus Poͤpelwitz. 
Gottlieb Suppelt aus Poͤpelwitz. 
David Weiß aus Poͤpelwitz. 


Auguſt Thiel aus Popelwitz. 


Robert Aendrich aus Pohlanowitz. 
Ferdinand Wagner aus Pohlanowitz. 
Franz Kampe aus Pollogwitz. 
Auguſt Biſchof aus Proboiſchine. 
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Anton Beier aus Protſch. 250 5 Karl Hille aus Treſchen. 
Wilhelm Loks aus Radwanitz. David Schmidt aus Treſchen. 
Eduard Neumann aus Radwanit. Gottfried Beer aus Groß Tſchanſch. 
Adalbert Vogt aus Radwanitz. Guſtav Kleinert aus Klein Tſchanſch (Garde). 
Karl Baumgart aus Ranſern. Gottfried Kuſche aus Tſchauchelwitz. 
Gottlieb Jendrich aus Klein Raſſelwitz (Garde). Karl Faͤhrmann aus Tſchauchelwitz. 
Berthold Froſt aus Romberg. — Karl Muͤhlſtaff aus Tſchechnitz. 
Johann Brand aus Romberg. . Stephan Raacke aus Tſchiene. 
Ferdinand Fabian aus Roſenthal. Chriſtian Heumann aus Tſchirne (Garde), 
Auzuſt Wuttke aus Roſenthal. Franz Kleinort aus Tſchirne. 
Franz Baier aus Roſenthal. Wilhelm Linke aus Tſchoͤnbank witz. 
Auguſt Kolle aus Roſenthal. Anton Wicher aus Unchriſten. 
Karl Milde aus Roſenthal. Joſeph Kleinert aus Wangern. 
Franz Krauſe aus Sadewitz. Karl Minſchke aus Wangern. 
Ernſt Schüller aus Groß Saͤgewitz. Franz Strauch aus Wangern. 
Auzuſt Oder aus Schauerwitz. Joſeph Schoͤnfelder aus Wangern, 
Karl Güttner aus Schlanz (Garde). Gottlieb Schreiber aus Wangern. 
Wilhelm Schubert aus Schlanz. Auguſt Weiß aus Wangein. 
Gottlob Franzke aus Alt Schlieſa. 8 Flanz Buchwald aus Wangern. 
Ernſt Anwand aus Scmitdefeld. Friedrich Mende aüs Wangern. 
Julius Berndt aus Schmolz. Johann Muͤller aus Wangern. 
Joſeph Benſch aus Schönborn, Wilhelm Staske aus Weigwitz. 
Julius Waichenhaia aus Schosnitz. Anton Wunderlich aus Weigwitz, 
Hertmann Geisler aus Schosnitz. Karl Weigelt aus Weigwitz. 
Guſtav Nulle aus Schosnitz Auguſt Menzel aus Wilhelmsthal. 
Karl Lucas aus Schosnitz. Gottfried Baum aus Wiltſchau. 
Auguſt Kauder aus Schosnſtz. Karl Alter aus Wirkwitz. 
Karl Schaͤdel aus Schweinern. Friedrich Bleier aus Wirrwitz. 
Karl Zitkel aus Sillmenau. 0 Karl Mittmann aus Wirrwitz. 
Karl Sternagel aus Sillmenas. Karl Preisler aus Wirrwitz. 

Joſeph Gerlich aus Stabelwit. Ernſt Leopold aus Woig witz. 
Johann Hecker aus Stradwig, - Franz Striller aus Woiſchwitz. 
Gottfried Siegert aus Strachwitz. Wilhelm Schmitte aus Woiſchwitz. 
Karl Peſchke aus Sttachwitz. Eduard Berſitzke aus Woiſchwitz. 
Ernſt Freiberg aus Strachwitz. Joſeph Suche aus Wuͤſtendorf. 
Gottfried Kuſche aus Thauer. Wilhelm Schmidt aus Zaumgarten. 
Karl Illner aus Klein Tinz. Franz Kullig aus Zaumgarten, 
Johann Schmiaucke aus Klein Tinz. Karl Staske aus Zaumgarten. 
Oskar Meißner aus Treſchen. Karl Brachmann aus Zindel. 
Karl Schmidt aus Triſchen. Stephan Barth aus Zindel. 


—— — ——̃—— —— —Eꝶàäfů 


(Betreffeud den Grund zc. Steuer Erlaß, wegen der vorjährigen 
Ueberſchwemmung.) In denjenigen Gemeinden des Kreiſes, welche in Folge der votſaͤhrigen 


Ueberſchwemmung beſonders ſchwee betroffen worden find, bat die Koͤnigl. Regierung den kleineren 


Grunddefigern, die durch das Hochwaſſer ihre Ernte ganz oder zum größten Theil verloren hatten, 
einen thellweiſen Grund⸗ und tefp, Hausſteutr⸗Ellaß nach Maaßgabe ihres Verluſtes bewilligt. 
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Die Orts-Gerichte der gedachten Gemeinden erhalten daher per Couvert, Theils mit dem 


gegenwartigen und Theils mit dem naͤchſten Kreisblatte die zufolge meiner Verfügung vom 19. April 
d. J. (Kreisblatt pro 1855 S. 7677) eingereichten, hier ergaͤnzten und hoͤhern Dres feſtgeſetzten 
Schaden⸗Nachweiſung zur Kenntnißnahme zugefertigt. Aus derſelben geht der Betrag des Erlaſſes und 


teſp. auf wie viel Monate für jeden einzelnen Grundbeſitzer hervor, und fordere ich die betreffenden 


Octs⸗Gerichte hierdurch auf, nach dieſer Nachweiſung das dortige Concept zu berichtigen oder ſich davon, 
ſoweit es nothwendig, Abſchrift zu nehmen, den darin genannten Empfängern bie Hoͤhe des Steuer⸗ 
Erlaſſes bei dem naͤchſten Gebot mitzutheilen und alsdann dieſelbe am Schluſſe dahin zu beſcheinigen: 
„daß die vorſtehend bewilligten Grundſteuer⸗Erlaſſe den betreffenden Stellunbefigern bei der Steuer⸗ 
„Echebung wirklich zu Gute gerechnet worden ſind, wird von uns pflichtmaͤßig beſcheinigt.“ 
N. N. den ten * 
(Siegel) Das Oits⸗Gericht. 
N. N. Scholz. 
N. N. N. N. Gerichtsmaͤnner. 


Dimnaͤchſt hat der Gerichts-Scholz oder ein Gerichts mann gedachte Nachweiſung, 
welche ſauber und rein gehalten werden muß, bei der ‚Steuer: Ablieferung pro Aug uſt a. c. dem 
hieſigen Koͤnigl. Kreis⸗Steuet⸗Amte perſoͤnlich zu uͤbergeben, welches dagegen den Steuer⸗Erlaß baar 
zahlen wird. f 

Uebrigens erwarte ich beſtimmt, daß ſowohl dieſer Grundſteuer⸗Erlaß, als auch der bereits 
früher angewieſene Klaſſen⸗Steuer⸗Etlaß den Berechtigten ordnungsmäßig zu Theil wird. Ich behalte 
mie vor, mir nach Umſtaͤnden perſoͤnlich davon Ueberzeugung zu verſchaffen und werde jeden ungetreuen 
Beamten der Koͤnigl. Staatsanwaltſchaft zur Beſtrafung anzeigen. — 

Breslau den 18. Juli 1855. ˖ * 


(Diebſtahl.) Am 14. d. M. früh gegen 3 Uhr gewahrten 2 patrouillirende Stauer⸗ 
Aufſeher einen Packtraͤger auf dem Wege von Woiſchwitz nach Breslau zu, der bei Anſicht der Steuer⸗ 
beamten den Pack wezwarf und eiligſt nach Woiſchwitz hin zurückief. Der Pack beſtand aus 2 Saͤcken, 
in welchem ſich 1 Haushahn und 12 Hühner von verſchiedenen Farben (darunter 1 ohne Schwanzfedern) 
lebend befanden, welche einftweilen in der Bohrauer⸗Thor⸗Expedition aufbewahrt ſind. Da die Huͤhner 
wahrſcheinlich im Keeiſe geftohlen wurden, erwarte ich baldige Anzeige von der betreffenden Gemeinde. 
Breslau den 17. Juli 1855. 


(Der Breslauer Krieger: Verein) wird an dem für unfer Vaterland fo unvergef- 
lichen 3. Auguſt o., den Tag feines 10. Stiftungsfeſtes im Kutzner'ſchen Lokale feierlichſt begehen. 
Zur Theilnahme daran werden die Mitglieder und Attachicte des Krieger⸗ und des Freiwilli⸗ 
gen⸗Vereins eingeladen. Die Einführung von Gaͤſten und Kameraden, die dem Vereine auch nicht 
angehören, wird gern geſehen. 
Die Feier deginnt 5 uhr Nachmittags, um 73 Uhr findet ein Abendeſſen, d Coupert 
10 Sgr., ſtatt. a * 
Anmeldungen hierzu werden bis zum 1. Auzuſt o. beim Feſt⸗Commiſſarius, Kamerad Heis⸗ 
ler, Kleinburzer Straße Nr, 6 abgegeben und Eintritts⸗Karten von demſelben ertheilt. 


Breslau am 17. Juli 1855. Der Staab des Bresl. Krieger Vereins. 


1 


* (Mit einer Beilage.) 


— een ee 


Beilage 
zu Nr. 29 des Breslauer Kreisblattes. 


Breslau, den 21. Juli 1855, 


(An die Herren Schullehrer auf dem Lande.) Es kommt leider zu häufig 
vor, daß zur Erndtezeit, wenn ſich die Landleute faſt den ganzen Tag auf dem Felde befinden, die an 
Ketten liegenden Hunde nicht hinreichend mit Waſſer verſehen ſind. Die auf dieſe Weiſe gepeinigten 
Thiere haben nicht nur dir Qualen des Durſtes zu erdulden, fie werden auch noch durch den Mangel 
an Waſſer ſehr leicht der Hundswuth ausgeſetzt, wie dies leider immer wieder durch traurige Beiſpielt 
bewieſen wird. 

Wir glauben dieſem Uebelſtande dadurch begegnen zu koͤnnen, daß wir an Sie, verehrte 
Lehrer auf dem Lande, die inſtaͤndige Bitte richten, den Schulkindern an's Herz legen zu wollen, die 
an Ketten liegenden Hunde, ſo oft es erforderlich iſt, mit friſchem Waſſer zu verſehen. Wir werden 
nicht verfehlen, Kinder, welche ſich in dieſer Beziehung auszeichnen, zu praͤmiiren. 

Breslau, den 9. Juli 1855. Der Vorſtand N 

des Schleſiſchen Central⸗Vereins zum Schutz der Thiere. 
W. Böhmer, Dr. Koſchate. F. W. König. Carlo. Wilh. 
Schuͤck. Ed. Groß. Duvrier, Gellner. Schaff. Hauptmann. 


(Steckbrief.) Der Tagearbeiter Wilhelm Kimmel, 34 Jahr alt, zu Zucklau, Kreis 
Oels, geboren, zuletzt in Pohlanowitz, Kreis Breslau, wohnhaft, welcher zur Abbuͤßung einer ihm rechts⸗ 
kraͤftig zuerkannten Gefaͤngnißſtrafe eingezogen werden ſoll, hat ſich aus feinem Wohnorte entfernt und 
treibt ſich vagabondirend umher. 


Alle Civil: und Militair⸗Behoͤrden werden ergebenſt erfuht, auf denſelben zu vigiliren, ihn 
im Betretungsfalle zu verhaften und an die bieſige Koͤnigl. Gefaͤngniß⸗Direction abliefern zu laſſen. 

Auch wird ein Jeder, welcher von dem Aufenthalte des p. Kimmel Kenntniß hat, aufgefordert, 
davon ungeſaumt der nächſten Polizei⸗ oder Gerichts⸗Behoͤrde Anzeige zu machen. 

Breslau, den 4. Juli 1855. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


— 


(Steckbrief.) Der Schmiedegeſelle Johann Gottlieb Ungrade, 35 Jahr alt, aus Loben⸗ 
dau, Goldderg⸗Hainauer Kreiſes, welcher zum Antritt einer ihm rechtskräftig zuerkannten Gefaͤngniß⸗ 
ſtrafe angehalten werden fol, hat ſich von feinem bisherigen Aufenthaltsorte Neudorf Com., Kreis 
Breslau, entfernt, und if fein jetziger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln geweſen. 

Alle Civil⸗ und Militait⸗Behoͤrden werden ergebenſt erſucht, auf denſelben zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle zu verhaften und an die hieſige Koͤnigl. Gefängniß-Direction abliefern zu laſſen. 

Auch wird ein Jeder, welcher von dem Aufenthalt des p. Ungrade Kenntniß hat, aufgefordert, 
davon ungeſaͤumt der naͤchſten Polizei- oder Gerichts⸗Behoͤrde Anzeige zu machen. 

Breslau, den 5. Juli 1855. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


r ——-rT. — — —— —— . — 


(Steckbrief.) Der Tagearbeiter Wilhelm Btuſche, 18 Jahr alt, aus Jawor, Militſcher 
Kreiſes gebürtig, gegen welchen wegen Vermoͤgens⸗Beſchaͤdigung die gerichtliche Unterſuchung eröffnet 


. 


worden iſt, hat in feinem bisherigen Wohnort Gruͤneiche, Breslauer Kreiſes, nicht angetroffen, auch fein 
jetziger Aufenthalt nicht ermittelt werden koͤnnen. n 

Alle Civil, und Milltair⸗Behörden werden erſucht, auf denſelben zu vigiliren, ihn im Betre⸗ 
tungsfalle feſtzunehmen und an die hiefige Koͤnigl. Gefaͤngniß⸗Direction abliefern zu laſſen. 

Auch wird ein Jeder, welcher von dem Aufenthalt des p. Btuſche Kenntniß hat, aufgefordert, 
hiervon ungefäumt der naͤchſten Gerichts: oder Polizeis Behörde Anzeige zu machen. 

Breslau, den 7. Juli 1855. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


(Steckbrief.) Der Inwohner Ernſt Gottfried Schmidt, 25 Jahr alt, aus Puſch kau, 
Kreis Schweidnitz, gebuͤrtig, welcher zur Verbüßung feiner ihm wegen einfachen Diebſtahis cechtskraͤftig 
zuerkannten Gefaͤngnißſtrafe von 14 Tagen angehalten werden ſoll, hat ſich Ende Maͤrz d. J. aus 
feinem bisherigen Wohnort Janowitz, Kreis Breslau, entfernt, und ſein jetziger Aufenthalt nicht ermit⸗ 
telt werden koͤnnen. 

Alle Civil⸗ und Militait⸗Behoͤrden werden daher dienſtergebenſt eiſucht, auf denſelben zu vizi⸗ 
liren, ihn im Betretungsfalle feſtnehmen und an die Direction der hieſigen Koͤnigl. Gefangenen⸗Anſtalt 
abliefern zu laſſen. f 

Auch wird ein Jeder, der von dem Aufenthalt des p. Schmidt Kenntniß hat, aufgefordert, 
hiervon ungeſaͤumt der naͤchſten Gerichts⸗ oder Polizei⸗Behoͤrde Anzeige zu machen. 

Breslau, den 10. Juli 1855, Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


(Steckbrief.) Die verwiltw. Pferdeknecht Chriſtiane Thiel, 55 Jahr alt, welche zur 
Abbüßung der ihr wegen einfachen Diebſtahls rechtskräftig zuerkannten I monatlichen Gefaͤngnißſtrafe 
eingezogen werden ſoll, hat ſich von ihrem bisherigen Wohnotte Rothſuͤrben, Kreis Breslau, entfernt 
und iſt ihr jetziger Aufenthalt nicht zu ermittein geweſen. 

Es werden daher alle Civil⸗ und Militair⸗Behoͤrden dlenſtergebenſt erſucht, auf dieſelbe zu vigi⸗ 
liren, ſie im Betretungsfalle feſtnehmen und an die Direction der hieſigen Koͤnigl. Gefangenen⸗Anſtalt 
abliefern zu laſſen. 

Auch wird ein Jedet, der von dem Aufenthalt der p. Thiel Kenntniß hat, aufgefordert, hier⸗ 
von der naͤchſten Girichts⸗ oder Polizei⸗Behoͤrde ungeſaͤumt Anzeige zu macher. 

Breslau, den 10. Juli 1855. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


(Freiwilliger Verkauf.) Kteis⸗Gericht zu Breslau. Die Freigärtnerftelle Nr. 10 
zu Klein Nädlig, abgeſcgaͤtzt auf 1200 Thlr. und das Grundſtück Nr. 31 dafelbſt, adgeſchätzt auf 
800 Lite, zufolge der nebſt Hypotheken⸗Scheim und Bedingungen in dem Buttau II. A. einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll en 

am 5. September 1855, Vormittags 10 uhr 
vor dem Hirn Keeis-Getrichts⸗Rath Reimelt an otdentlicher Gerichtsſtebe in dem Zimmer Nr. II. 
freiwillig an den Meiftbietenden verkauft werden. 


Breslau, den 28. Juni 1855. Königliches Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 
—— — ä ͤG—— —ůĩ—— . —-—¼ —— —— ͤ (mAM— ——œ—— 0 — ——— . — — 
(Freiwilliger Verkauf.) Das Mittmann'ſcht Bauerzut, Nr. 34 zu Wirrwig, abge⸗ 


a auf 9,585 Thlr. 1 Sge. zufolge der nebſt Bedingungen in der Regiſtratur II. B. einzuſchenden 
axe, ſoll 
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am 4. September 1855, Vormittags 10 Uhr, vor dem Heren 
Kreis⸗Gerichts⸗-Rathe Reimelt, . 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, in dem Partheien⸗Zimmer Nr. II., im Wege der freiwilligen Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden, was Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 


Breslau den 25. Juni 1855. Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


. I a . ͤ—— , — 


ng m Verkauf.) Das Chriftian Troche'ſche Bauergut, Nr. 17 zu Zindel, 
abgeſchaͤtzt auf 2400 Thlr. zufolge der nebſt Bedingungen in der Regiſtratur II. B. einzuſehenden 
Taxe, ſoll im Termine bi, 
Freitag den 7. September c., Vormittags 10 Uht, vor dem Herrn 
Kreis⸗Gerichts⸗Rath Reimelt, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in dem Partheien⸗Zimmer Nr. II. im Wege der freiwilligen Subhaſtation 
verkauft werden, wozu wir Kanfluftige hierdurch einladen, 8 


Breslau den 2. Juli 1855. Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


, ———————— . —— —— j % ———115ßĩ — 


(Aufenthaltsermittelungen.) Falls nachbenannte Perſonen im Kreiſe betroffen 
werden, iſt mir bald Anzeige zu machen. 


1. Tagearbeiter Karl Krupke, welcher von dem Koͤnigl. Landraths⸗Amt zu Neumarkt mittelſt 
Reiferoute in ſeme Halmath Tſchoͤnbankwitz gewieſen worden, dort jedoch bis jetzt nicht eingetroffen iſt. 
2. Tagearbeiter Johann Gottlieb Glade aus Groß Tſchanſch. 
3. Unvrtehelichte Herbſt, welche fi vor einigen Tagen von ihrem Wohnort Neukirch ent⸗ 
fernt hat. 
Signalement der p. Herbſt: 9 Jahr alt, blondes Haar, blaue Augen, laͤngliches Geſicht, 
ſtaike Sommerſproſſen. N a 
Bekleidung: Ein roth, ſchwarz⸗ und grünkareirtes Kleid, ein rothe und weißkarrirtes Hals⸗ 
tuch, weiß: und braungegitterte Schürze, ein Kambrihemd, ohne Fußbeklidung. 5 
4. Tagearbeiter Karl Gottlob Reich, welcher ſich am 9. d. M. von Wilhelmsthal ſeinem 
Wohnorte entfernte und feine Familie in größter Dürftigkeit zuruͤck ließ, det p. Reich iſt im Betretungs⸗ 
falle der Octs⸗Polizei⸗Behoͤrde von Schlanz zuzuführen. 
5. Arbeiter Gottlieb Lehmann gebürtig aus Ratibor. 
6. Miethgaͤttner Auguſt Späth, 
7. Schudmachergrſelle Wilhelm Hiemſch, welcher am 26. Juni o. nach feine Heimath 
Schmolz gewieſen wurde, dort aber nicht eingetroffen iſt. 


8. Tagcarbeiter Gottlieb Tietze, welcher ſich feit 4 Wochen von feiner Frau und 4 Kindeen 
von Schwoitſch entfernt hat, ohne bis jetzt zutuͤckzukehren. 


Breslau den 18. Juli 1855. 


> 
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(Beſtrafungen.) 1. Lohngärtner Johann Karl Gottlieb Jaͤckel aus Schmolz, wegen 
Bettelns mit 1 Tag Gefaͤngniß. 


2. Tag eatbeiter Gottlob Bindig aus Schosnitz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gefaͤngniß. 

3. Tagearbeter Daniel Maucke aus Gr. Tſchanſch, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gef. 

4. Tagearbeiter Anton Tiegel aus Zindel, wegen wiederholten Diebſtahis mit 2 Monat 
Gefaͤngniß und Verluſte der Ehrenrechte auf 1 Jahr. 

5. Pferdeknecht Johann Gottlob Hahn aus Krieblowitz, wegen ſchwerer Koͤrperverletzung aus 
Fahrlaͤſſigkeit und Fahrens mit einem Schlitten ohne Gelaͤute mit 6 Wochen Gefängnif. 

6. Dienſtknecht Franz Schwidtke aus Krichen, wegen Diebſtahls im erſten Ruͤckfall mit 
8 Woch en Gefaͤngniß, Verluſt der bürgerlichen Ehre und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 1 Jahr. 

7, Einlieger Michael Stanke aus Tſchirne, wegen Holzdiebſtahls im ferneren Ruͤckfalle mit 
10 Wochen Gefaͤngniß, Verluſt der bürgerlichen Ehre und Stellung unter Polizti⸗Aufſicht auf 1 Jahr. 

8. Tagearbeiter Joſeph Lendeck aus Meleſchwitz, wegen Diebſtahls mit 2 Jahr 4 Monat 

4 Tag Gefaͤngniß. 

9. Verehel. Inwohner Anna Roſina Braunsdorf geb. Richter aus Grüneiche, wegen Diesfapis 
mit 1 Woche Gefaͤngniß. 

10. Knabe Johann Ernſt Grödler aus Graͤbſchen, wegen Diebſtahls mit 4 Tage Gefaͤngniß. 


11. Dienſtjunge Karl Auguſt Knetſch aus Janowitz, wegen ruͤckfaͤlligen Landſtreichens, Bettelns 
und Diebſtahls mit 4 Monat Gefaͤngniß, Verluſt der bürgerlichen St 5 S 2 Poltzei⸗ 
Aufſicht auf 1 Jahr und nachheriger Arbeitshaus⸗Detention. 


12. Tagearbeiter Johann Kall Jettke aus Poͤpelwitz, wegen en. im Rücfal, mit 
14 Tagen Gefaͤngniß. 


13, Knabe Johann Karl Loͤſchner aus Poͤpelwitz, wegen Diebſtahls im Ruͤckfall mit 14 Ta⸗ 
gen Gefaͤngniß. 

14. Unverehelichte Veronika Marie Hoffmann aus Kottwitz, wegen verbotenen n mit 
8 Tagen Arbeitshaus Detention. 


15. Gaſtwirth Johann Wilhelm Pohl aus Poͤpelwitz, wegen Geſtattung von Hazardſpielen 
mit 30 Thlr. Geldbuße oder im Unvermoͤgensfalle mit 4 Wochen Gefaͤngniß. 


16. Togcarbeiter David Peisker aus Groß Schottgau, wegen Diebſtahls und Bettelns im 
Ruͤckfalle mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 

17. Lohngaͤrtner Gottlob Krude aus Stabelwitz, wegen dreier Diebſtaͤhle mit 4 Monat Gifaͤng⸗ 
niß, Verluſt der bürgerlichen Ehre und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 1 Jahr. 

18. Lohngaͤrtnerſohn Wilhelm Krude aus Stabelwitz, wegen zweier Diebſtaͤhle mit 3 Monat 
Gefaͤngniß, Verluſt der buͤrgerlichen Ehre und Stellung unter Polizei Aufſiche auf 1 Jahr. 

Breslau den 18. Juli 1855. 


Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 


. A 
Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


